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IV mittex

Entdecken Sie die Menschen und Möglichkeiten bei Enka
unter dem Motto:

"Designing with Enka carpet fibres"

Die Enka Produktgruppe Tep-
pichfasern und-garne präsen-
tiert diese Philosophie der
Zusammenarbeit unter dem
Motto "Designing with Enka

carpet fibres". Mit verschiede-
nen Möglichkeiten.
Einerseits die Optimierung
Ihrer "gewöhnlichen" Pro-
duktion. Andrerseits, auf der
Basis einer mehr individuell aus-
gerichteten Zusammenarbeit, die
gemeinsame Suche nach Produkten
mit exklusiven Merkmalen.

Account Manage

Technik _ Innen-
dienst

Viele Jahre Er-

fahrung, KnoW-

how und For-

schung gewähr-

f leisten die fach-

technische Stärke

Ständiges Research
men noch dl

internationalen
Möglichkeiten innerhalb der Akzo-
Welt von Know-how, Wissenschaft
und Technik.
Hochqualifizierte Mitarbeiter, um-

fangreiche Forschungsein-
richtungen und Austausch
von Resultaten, gewähr-
leisten fundierte markt- und

fachtechnische Anregungen
und Empfehlungen.

Verkauf «^Marketing

w //Abnehmer

DER
WETTBEWERB im Tep-

pichbodenmarkt wird immer
schärfer. Auf waches Unter-

nehmertum kommt es an; mehr denn
je. Um neue Marktpositionen zu er-
obern, bestehende auszubauen.
Diesen Entwicklungen im Markt,
schliesst sich Enka mit ihrer Philoso-
phie voll an. Unter dem Motto:

Hauptverwaltung Enka bv - Arnhem

"Designing with Enka carpet fibres".
Enka ist Ihr fester Partner in der be-
wegten Welt des Teppichbodens.

Ein Thema - verschiedene Know-how und Erfahrung
Möglichkeiten hinterder Enka-Philosophie

Partnerschaft für Sicherheit
und Kontinuität
Gemeinsam denken, gemeinsam
handeln. Das ist der Grundgedanke
der vertrauten Enka Konzeption, die
von jetzt an einen noch stärkeren
Akzent erhält. Um gemeinsam mit
den Abnehmern die Teppichboden-
Produktion zu optimieren
und gemeinsam nach neuen

Beratung im
Enka

Carpet Studio

Absatzmöglichkeiten zu suchen.
Kurzum: Partnerschaft für Sicherheit
und- Kontinuität, in der sich immer
rascher wandelnden Teppich-
branche. Enka Ein Unternehmen der iä Akzo-Gruppe

Vor allem das letztere kann die
Produktskala des Teppichherstellers

um eine neue Dimension
bereichern. Mit dem
Ziel Marktpositionen
durch effiziente Pro-
duktion zu verstärken
oder erweitern und
einen sicheren, exklu-
siven Platz im Markt zu
erobern.

Enka denkt mit, arbeitet
mit im Interesse des
Partners, unter dem

Motto "Designing with Enka carpet
fibres".
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Designing with Enka carpet fibres

Enka
Product Group Carpet Fibres
Postfach 60 - 6800 AB Arnheim -

Niederlande
Tel. (085) 66 44 22 - Telex 45204

Enka-gemeinsam denken und arbeiten an
neuen Verkaufsmöglichkeiten

Eine
Philosophie
für heute
und morgen
Neuentwick-
lungen fordern
Zeit, Sorgfalt
und Mühe. Vor
allemaberZeit.
Heute die Mög- p 'l®'2®''^ h® Enka Tuftingmaschinen
lichkeiten der
Enka-Philosophie kennen bedeutet
Sicherheit für die Zukunft. Der Enka
Account Manager ist in dieser Hin-

sichtvölligaufdem
laufenden. Er und

das Enka-Team von Spezialisten
stehen Ihnen, dem Partner, gern zu
Diensten, überzeugt von der Philoso-
phie: "Designing with Enka carpet
fibres"

Der Mensch hinter der
Enka-Konzeption
Enka glaubt an eine persönliche

onzeption. An eine Partnerschaft,
auf der Basis gegenseitigen Ver-
rauens, mit dem Account Manager

'an Mittelpunkt des Enka-Teams von
spezialisierten Mitarbeitern. Er sorgt

ein reibungsloses Zusammen-
spiel zwischen dem Hersteller und

f'K " with Enka carpet
• res : eine Konzeption von

Menschen, für Menschen.

Die Möglichkeiten hinter
dem Enka-Thema
Enka ist täglich aktiv in Forschung und

n Wicklung. Mittels moderner Test-
na Versuchsverfahren, in Labor und

X's befassen sich die Enka-Spezia-
a

teln. Alles Mög-
lichkeiten, die
unter dem Motto

"Designing with Enka carpet fibres"
den Partnern zur Verfügung stehen.

listen mit den neuesten Entwick-

lungen auf dem Gebiet von Fasern

und Garnen. Ein eigener Tuftmaschi-
nenpark ermöglicht es Enka, die

Ergebnisse sofortzu erproben. Markt-
daten, Marktprognosen und Markter-
fahrungen können Aufschlüsse über

die kommerziellen Resultate vermit-

Qualitätsprüfung
mittels Rollstuhltest
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Dockenwickler
Verkauf Schweiz und FL:

HCH. KÜNDIG + CIE. AG, WETZIKON
Textilmaschinen +Technisches Zubehör
8620 Wetzikon, Postfach 57, Kratzstrasse 21

Telefon 01 77 09 34, Telex 75 324

Unsere weiteren Produkte:

Gewinde-Kettbäume

aus Stahlrohr und Aluminiumrohr
— für alle Maschinentypen

Vierkant geschmiedet und geräumt
— für alle Materialien
— für höchste Ansprüche
— zu günstigen Preisen

sowie
— automatische Kettbaumbremsen
— Kettbaumgestelle
— Tuchbäume
— Bandspulen
— Endrollen-Apparate
— Warenbaum-Sammelwagen

mit Umlaufsystem für direkten Abzug
und Tuchschautisch

— weitere Transportgeräte

Hersteller:

Willy Grob AG
8733 Eschenbach

Telefon 055 86 23 23, Telex 75 464

FARBEREI
AG

ZOFINGEN
Garnfärberei
Wir färben alle Garne und

Fasern
- für alle Verwendungen, auf

Kreuzspulen (auch Muff)
- in Partiegrössen von 100, 200,

300, 400, 600 und 800 kg
(Zwischengewichte möglich)

- auf Musterapparaten für 5,10,
25 und 50 kg oder 1-3 Spulen

- auf modernen Apparaten mit
automatischen Steuerungen

- Multicolor-Färbungen
«ASTRO» (wir beraten Sie gerne)

Wir färben im Lohn und ver-
kaufen gefärbte Garne.

FZ
Wir sind ausschliesslich

Veredler - hier aber sind wir die Spe-
zialisten vom Fach: ein erfahrenes
Team von Färbern und Ausrüstern.

Wir haben einen regelmässigen
Haus-zu-Haus-Service mit eigenem
Lastwagenpark - wir beliefern die
ganze Schweiz, dazu auch Vorarlberg
und Süddeutschland.

Wir arbeiten für führende und
massgebende Firmen der Weberei,
Zwirnerei, Spinnerei, Wirkerei und
Strickerei.

Tricotfärberei,
Tricotausrüstung

Hier sind wir spezialisiert in
- Plüsch, den wir Ihnen in

weicher Ausrüstungsqualität liefern
- Frotté, der weich, voluminös

und luftig zu Ihnen zurückkommt
- Wäschestoffen, gut vernähbar,

mit besten Trageigenschaften und
höchstem Gebrauchswert

- Oberbekleidung, wobei wir
alle Ihre persönlichen Wünsche
erfüllen

Zwei weitere Zofinger
Spezialitäten sind unser Rouleau-
Druck- und unser Thermo-Druck-
Verfahren. Lassen Sie sich hierfür
unsere Muster zeigen!

Färberei AG Zofingen, CH-4800 Zofingen (Schweiz) Telefon 062 521212 Telex 68 472
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